
Porta Cultura
https://portacultura.gr.ch/records/building-166

Bauwerke
Plantaturm, Müstair

Allgemein

Titel / Bezeichnung Plantaturm, Müstair 

Alternativer Titel Torre Planta; Planta Tower 

Datum ca. 957 

Epoche Mittelalter (700-1500 n. Chr.)

Institution Denkmalpflege Graubünden

Beschreibung

Beschreibung Der Plantaturm ist ein Teil des Benediktinerinnenkloster St. Johannes Baptist, das
zum UNESCO-Welterbe gehört. Heute ist der Turm als Klostermuseum zugänglich.
Er ist an der Nordseite der Kirche gelegen und ist benannt nach der Äbtissin Angelina
Planta (1478-1509), die bis vor kurzem auch als Erbauerin des Turmes galt. Es
handelt sich um den ältesten bekannten Wehr- und Wohnturm in der Schweiz. Der
massive viergeschossige gedrungene Turm mit Pultdach und dreiseitigem
Zinnenabschluss wurde durch Bischof Hartbert kurz nach 957 (Dendrodatum) als
Wohn- und Fluchtburg für den Bischof und das Konvent über den Ruinen des nach
einem Brand abgebrochenen äusseren Nordannexes der Klosterkirche erbaut. Der
Turm war gegen Norden durch einen Graben gesichert. Anfang des 16. Jahrhunderts
wurde er durch Angelina Planta zum autarken Klosterturm umgebaut und neu
ausgestattet. Im ersten Obergeschoss befindet sich das Refektorium/der
Konventssaal mit Holzwerk und Vertäfelung um 1500 mit einer spätbarocken
Fassung. Im zweiten Obergeschoss hat sich die spätgotische Äbtissinnenresidenz mit
Zugang zur kleinen Stube der Priorin Ursula Karl von Hohenbalken von 1630
erhalten. Im dritten Obergeschoss finden sich im 17. Jahrhundert eingebaute
Nonnenzellen. 

Schlagworte Burgen 

Art Klöster (Bauanlagen) 

Weitere Informationen

Adresse Kloster St. Johann 

Parzellennummer 341 

Gebäudeversicherungsnummer 18 

Nachweis / Literatur

https://portacultura.gr.ch/records/building-166
https://portacultura.gr.ch/records/building-166


Weitere Informationen

Stiftung Pro Kloster St. Johann Müstair. (2023) https://www.muestair.ch/,
Stand: 19.09.2023. Gesellschaft für Schweizerische Kunstgeschichte
(Hrsg.): Kunstführer durch Graubünden, Bern 2008, S. 306. 

Verknüpfungen mit geografischen Orten

Siehe auch

Benediktinerinnenkloster St. Johann / Clostra Son Jon / Convento San Giovanni / Couvent bénédictin de
Saint-Jean-des-Sœurs / Benedictine Convent of Saint John
None

Verknüpfungen mit Bauwerken

Benediktinerinnenkloster St. Johannes Baptist, Müstair
None

Doppelkapelle St. Ulrich und Nikolaus, Müstair
None

Klosterkirche St. Johannes Baptist, Müstair
None

Heiligkreuzkapelle, Müstair
None

Verknüpfungen mit Objekten / Dokumenten

Relief eines ehemaligen Flügelaltars, Klostermuseum Müstair
None

Verknüpfungen mit Personen / Organisationen

Bauherrschaft

Hartbert, Chur, Bischof
None


